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Alle Polizeiinspektionen in Bayern wurden vom Bayerischen Staatsminister 

des Innern angewiesen, neben Jugendbeamten sogenannte Schulverbin-

dungsbeamte zu benennen. Zu den Aufgaben der Schulverbindungsbeamten 

gehört die Kontaktaufnahme zu den Schulleitungen aller Schulen im Zustän-

digkeitsbereich, die regelmäßige Kontaktpflege und die Unterstützung in Si-

cherheitsfragen. Der Schulverbindungsbeamte soll insbesondere als An-

sprechpartner für Probleme in Schulen, die den polizeilichen Aufgabenbereich 

berühren, zur Verfügung stehen. Er kann an Lehrer- und Elternversammlun-

gen teilnehmen, Fachvorträge halten, an Aufklärungsveranstaltungen mitwir-

ken, über die Sicherheitssituation im regionalen Umkreis informieren und in 

bestimmten Fällen zu Interventions- und Erziehungsgesprächen hinzugezo-

gen werden. Die Schulleitungen werden um vertrauensvolle Zusammenarbeit 

mit den Schulverbindungsbeamten gebeten. Die Lehrkräfte sollen in geeigne-

ter Weise über die Funktion und Aufgaben der Schulverbindungsbeamten in-

formiert werden. 


